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2. Celler Bürger-Brunch ein großer Erfolg

Auch zum 2. Celler Bürger-Brunch am
30. Maikamen dieMenschen inScharen.

Trotz miserabler Wetterprognosen hat-
ten es sich knapp 2000 Bürger aus Stadt
und Landkreis nicht nehmen lassen, mit
Bollerwagen, Kartoffelmercedes, Ta-
schen und Körben auf den Großen Plan
zu eilen und ihn in ein großes Esszim-
mer zu verwandeln.

Rund 250 Bierzeltgarnituren waren am
frühen Morgen von vielen eifrigen Hel-
fern auf dem Großen Plan und in der
Poststraße aufgestellt worden. Gegen 10
Uhr hörte es auf zu regnen und die Ti-
sche konnten mit den Tischdecken der
Bürgerstiftung, aber auch Blumen, Ker-
zenleuchtern und Geschirr für ein opu-
lentes Frühstück vorbereitet werden.

Ein Trompetensignal eröffnete die Ver-
anstaltung. Nach der Begrüßung durch
den Vorsitzenden der Bürgerstiftung, Mi-
chael Polewsky, und den Cheforganisa-
tor Hans-Jürgen Lenze zeigte eine Kin-
dergruppe von Trommlern der Katholi-
schen Grundschule eine Probe ihres Kön-
nens – Frucht des von der Bürgerstiftung
finanzierten Musikunterrichts an den
Grundschulen. Und dann begann ein eif-
riges Schmausen. Familien, Freunde,
Nachbarn, Vereine,Arbeitskollegen hat-
ten sich zusammengefunden und verleb-
ten fröhliche Stunden bei Speis undTrank
und abwechslungsreicher Unterhaltung.

Kleine Musikgruppen mit Chorgesang,
Bänkelsänger, Instrumentalisten gingen
von Tisch zu Tisch und trugen zur guten
Stimmung bei. Ein kurzer Schauer konn-
te die gute Laune nicht verderben. Gera-
de weil das Wetter nicht optimal war,
herrschte ein lustiges „Trotzdem“. Im-
mer wieder hörte man: Toll, dass wir da-
bei waren – es hat richtig Spaß gemacht.

Auch für die Kinder war gesorgt. Ren-
nerwardas Malzelt. (Siehe rechteSpalte)

Ein Ziel des Bürger-Brunches war die
Stärkung des Gemeinschaftsgefühls.
Das ist gelungen. Die CZ zitierte eine
Teilnehmerin: „Bei dieser Veranstaltung
zeigt man, dass man zusammengehört.“

Dank vieler Sponsoren konnten alle
Kosten gedeckt werden, so dass der Erlös
aus dem Verkauf der Tische ungeschmä-
lert für die Projekte der Bürgerstiftung zur
Verfügungsteht.HerzlichenDank!

Ein herzlicher Dank auch jenen, die
durch monatelange Planung zu dem Erfolg
beigetragenhaben,unddenvielenHelfern,
die beimAuf- undAbbau und während des
ganzenTageszugefassthaben.

Festzuhalten bleibt: Trotz nicht opti-
malem Wetter großartige Beteiligung,
Bombenstimmung, Zusammengehörig-
keitsgefühl und die Bereitschaft, etwas
für das Gemeinwohl zu tun.

DieBürgerstiftungsagt erneut:Danke!

Malaktion
beim 2. Bürger-Brunch

Termine
Bürgerstiftungs-Stammtisch:

Senioren-Erzählcafé:

Stiftungsfest:

Thaers Wirtshaus in der Congress Union:
17.Aug., 21. Sept., 19. Okt. 2010, 18 h;

Mehrgenerationen-Haus Celle:
5. Juli, 2.Aug., 7. Sept. 2010, 15 - 17 h;

29. Okt. 2010,
Alte Exerzierhalle Celle

Für die Kinder gab es beim 2. Celler Bür-
ger-Brunch eine ganz besondere Attrak-
tion: Malen auf kleinen Leinwänden. In
einem offenen Zelt konnten Kinder mit
Acrylfarbe echte Gemälde schaffen. Die
Bürgerstiftung hatte – nach einer Anre-
gung der Bundestagsabgeordneten Kir-
sten Lühmann – Leinwände, Pinsel und
Farbe beschafft. Kunsterzieherin Marita
Albrecht von der Realschule Burgstraße
leitete die Kinder an, und einige ihrer

Schülerinnen und Schüler aus der 6.
Klasse betreuten und unterstützten die
Kinder.

Bevor es ans Malen ging, mussten
sich die jungen Künstlerinnen und
Künstler als Malerkittel hellblaue Müll-
säcke überstülpen und taten das mit Ver-
gnügen. In großer Ernsthaftigkeit wid-
meten sie sich ihren entstehenden Bil-
dern. Wer wollte, konnte sich von Vorla-
gen mit Blumen und Häusern anregen
lassen. Blumen, einzeln und als vielfar-
bige Arrangements, waren das belieb-
teste Thema. Und nicht nur die Kleinen
malten, auch einzelne Große, mit nicht
geringerer Ernsthaftigkeit. Wer mitge-
malt hat, war vergnügt, und wer die Bil-
der angeguckt hat, auch.

80 kleine Gemälde entstanden auf die-
se Weise. Als buntes Mosaik werden sie
zunächst im Schulzentrum Burgstraße
ausgestellt. Später wird die Bürgerstif-
tung die Bilder in einem Schaufenster
der Öffentlichkeit vorstellen. Ort und
Zeit werden wir rechtzeitig bekanntge-
ben.
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Zustiftungen und Spenden
Seit dem 1.1.2009 hat die Bürgerstiftung
Zustiftungen und Spenden von mindestens
500 € erhalten von:
Gisela und Hans Scheuerlein
Rotarischer Gemeindienst Celle e.V.
Sparkasse Celle
Heinrich Wiederhold
Lions Förderverein Celle
Dr. Ulrich Scharf
Gudrun Stiekel
Familien Heino und Wilhelm Föge
Innerwheel Club Celle
Eva und Klaus Bock v. Wülfingen
Wiltrud Stoffregen-Reichelt
Dr. Dietrich Alfke
Dr. Eckhard Peters
Brigitte und Dr. Michael Polewsky
Rotary-Club Celle
Landkreis Celle
Ingrid Maussner
Bernd Zimmermann GmbH
Katja und Prof. Dr. Axel Wellmann
Schlüter + Mertins
Heinrich Föge
Rolf Fiedler
Ilse Franzki
Dres. Elke und Lothar Haas
Elfruna und Helmut Spiller
Gisela Lüning
Friederike Schiedung
Dr. Thomas Knoke
Hans-Jürgen Genz

Im selben Zeitraum haben aus besonde-
ren Anlässen um Spenden bzw. Zustif-
tungen für die Bürgerstiftung gebeten:
Dr. Karsten Moritz
Gudrun Stiekel
Bernd Zimmermann
Dr. Michael Polewsky
Hans-Jürgen Genz

Diese Bitten haben insgesamt zu be-
trächtlichen Zuwendungen geführt.

Von zahlreichen weiteren Bürgerinnen
und Bürgern hat die Bürgerstiftung Spen-
den erhalten. Ferner haben viele Unter-
nehmen und Institutionen aus Anlass des
2. Celler Bürger-Brunches Geld- oder
Sachspenden erbracht. Alle diese Spender
werden im Internet unter www.
buergerstiftung-celle.de

Für ehrenamtliche Tätigkeit hat der
Stiftungsrat seit dem 1.1.2009 in die Stif-
terversammlung berufen:
Dr. Klaus Deckwirth
Dr. Karsten Moritz
Christoph Müller
Joachim Müller
Jürgen Brandes
Brigitte Wiederhold
Beatrix Kleinert-Peklo
Achim Ströher
Erwin Prehn

Allen Stiftern, Spendern und Förderern
dankt die Bürgerstiftung herzlich!

Auch in Zukunft wollen wir Stiftern und
Spendern regelmäßig in einem Stiftungs-
brief danken.

Steuerberatungsgesellschaft

genannt

Zeitstifterin: Beatrix Kleinert-Peklo

Ihr Berufsleben hat Beatrix
Kleinert-Peklo in der Justiz
verbracht, in Celle und man-
ches Jahr als Referentin im
Justizministerium in Hanno-
ver. Als ihr Ruhestand be-
gann, suchte sie eine Aufgabe
und stieß auf die Bürgerstif-
tung, deren Ziele sie über-
zeugten.

Zuerst wirkte sie bei der
Realisierung der Ausstellung

im Rahmen des
Projekts
mit, und erlebte, wie mühsam die Klein-
arbeit für ein Projekt sein kann.

Anschließend brachte sie ein neues
Projekt in die Bürgerstiftung ein, das es

Ladenengel
Kunst im Stadtraum

in anderen Städten schon
gibt: ein Erzählcafé für Älte-
re. Am Stammtisch berichte-
te sie davon, zog Erkundi-
gungen ein und überzeugte
mit freundlicher Beharrlich-
keit auch zögernde Ge-
sprächspartner. Ganz allein
machte sie sich daran, das
neue Projekt zu gestalten,
und gewann das Mehrgene-
rationenhaus als Mitveran-
stalter. Vor allem gewinnt sie
jeden Monat aufs Neue die

Senioren, die an den Gesprächen teil-
nehmen. Sie regt an, sorgt ruhig und
freundlich für gute Gespräche, und
schafft so ein erfolgreiches Projekt.

Internet
Die Internet-Seite der Bürgerstiftung ist
neugestaltet und modernisiert worden:
www.buergerstiftung-celle.de. Besu-
chen Sie uns dort. Es lohnt!

Der neue Kalender

Der Kalender für 2009
mit Bildern von Andreas Röckener hatte
große Zustimmung gefunden. Viele ha-
ben bedauert, dass es für 2010 keinen sol-
chen Kalender gab. Bald wird die kalen-
derlose Zeit vorbei sein. Für 2011 gibt
die Bürgerstiftung erneut einen Wand-
kalender heraus. Die Bilder stammen
wieder von Andreas Röckener, und wie-
der bewegen sich Menschen in Tierge-
stalt durch Celle und den Landkreis. Es
gibt viel zu entdecken. Ab Mitte Sep-
tember wird der Kalender zu haben sein.

Löwenausflüge

Buchstart: Es geht weiter

Seit zweieinhalb Jahren betreibt die Bür-
gerstiftung mit der Bibliotheksgesell-
schaft das Projekt Bei der Vor-
sorgeuntersuchung U6 bekommen die
einjährigen Kinder von den Kinderärz-
ten eine Lesetasche, darin ein Bilder-
buch und ein Gutschein für ein zweites
Bilderbuch, abzuholen in der öffentli-
chen Bücherei, eine Lesebroschüre für
die Eltern sowie ein Tischset mit Kin-
derreimen. hat sich als sehr po-
sitiv erwiesen (siehe Stiftungsbrief
1/2010).

Buchstart.

Buchstart

In diesem Frühjahr wurde es unsicher,
ob die Fortführung möglich sein würde,.
Die Büchereizentrale Niedersachsen hat
ein Projekt an-
gekündigt, das über die öffentlichen Bi-
bliotheken realisiert werden soll, einen
ähnlichen Ansatz wie hat,
aber schmaler angelegt ist.
und hätten in unserer Region
nicht nebeneinander durchgeführt wer-
den können. Nachdem alle Bibliotheken
in Stadt und Landkreis behal-
ten möchten und sich nicht an
beteiligen wollen, haben Bürgerstiftung
und Bibliotheksgesellschaft sich jetzt da-
rauf festgelegt, längerfristig
fortzuführen.

Ab Herbst 2010 soll sogar
noch ausgeweitet werden. Die zweijäh-
rigen Kinder sollen von den Kinderärz-
ten bei der U7 ein weiteres, altersgerech-
tes Bilderbuch bekommen, verbunden
mit Informationen für die Eltern.

Lesestart Niedersachsen

Buchstart
Buchstart

Lesestart

Buchstart
Lesestart

Buchstart

Buchstart

2.100 € aus Golfturnier
Anlässlich eines DEKA-Golfturniers
der Sparkasse Celle spendete die Spar-
kasse den Gesamtbetrag der von den
Teilnehmern gezahlten Startgelder der
Bürgerstiftung. Der Vorstand der Spar-
kasse überreichte einen symbolischen
Scheck an den Vorsitzenden der Bür-
gerstiftung, Dr. Michael Polewsky. So
haben wir für die Projekte zusätzlich
2.100 € zur Verfügung. Danke!


